
21. Jahrgang
www.templiner-kurstadt-journal.de

TKJ | Ausgabe 222 | 9. November 2023

Kaum zu glauben, aber wahr, das Multikulturelle 
Centrum kann sein 30jähriges Bestehen feiern! 
In der Wendezeit stand auch die Existenz des 
altgedienten VE Filmtheaters Templin, in dessen 
Saal schon 1913 der erste Film über die Leinwand 
flimmerte, auf dem Spiel. 
Viele Menschen in der Region hatten selbst 
existenzielle Probleme, dennoch war ihnen die 
Weiterführung des Kino- und Kulturstandorts ein 
echtes Anliegen. Eine Bürgerinitiative sammelte 
mehr als 2000 Unterschriften und erwirkte so bei 
der Treuhand den Kauf durch die Stadt Templin. 
Am 20.11.1993 wurde das MKC als Multikultu-
relles Centrum nach umfangreicher Sanierung 

neueröffnet. Seit dieser Zeit haben unzählige 
Menschen daran mitgewirkt, das Haus zu einem 
der wichtigsten Kulturorte der Region zu machen. 
Vielfalt und Weltoffenheit sind dabei zum Marken-
zeichen des Hauses geworden. 
Am Tag des 30jährigen Bestehens steht das 
Haus allen Gästen offen. Wir planen eine Füh-
rung „Hinter den Kulissen“, ein Kurzfilmpro-
gramm für alle Generationen, ein Kuchenbuffet 
mit Gebur tstagstor te sowie ein Filmprogramm 
zum Thema „Kino im Film“. 

Das Team des MKC 
freut sich auf Ihren Besuch!

14:00 Uhr  Führung „Hinter den Kulissen“

15:00 Uhr  Kurzfilmprogramm für alle Generationen

16:00 Uhr  Anschnitt der Geburtstagstorte,
 Kuchenbuffet des Vereins

17:00 Uhr  The Artist
 Drama - F 2011 - FSK: 6 J. (96 Min.)  
 Regie: Michel Hazanavicius

18:30 Uhr  Führung „Hinter den Kulissen“

19:30 Uhr  Empire of Light
 Romanze/Drama - USA/GB 2023
 FSK: 12 J. (116 Min.) Regie: Sam Mendes

Eintritt frei!

Foto: www.tomschweers.de

Mo, 20.11.2023, ab 14:00 Uhr

Open House zum Jubiläum 30 Jahre MKC
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Impressum 
Multikulturelles Centrum Templin e.V. 
Prenzlauer Allee 6,17268 Templin
Büro und Verwaltung 
Tel.: 03987 53130, info@mkc-templin.de
Foyer-Galerie, Café und Kartenverkauf 
Mo, Do, Fr, Sa, So, 14:00 - 20:00 Uhr
Tel.: 03987 551063 
Info, Vorverkaufsstellen, Karten, Gutscheine
www.mkc-templin.de
Neu: 10 % Gebühren auf Online-Ticket-Käufe!
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15:00 Die unlangweiligste Schule der Welt 
Familienfilm - FSK: 0 J. (87 Min.) 
Regie: Ekrem Ergün

17:00 Weißt Du noch 
Komödie - FSK: 6 J. (94 Min.) 
Regie: Rainer Kaufmann 

19:30 Killers of the Flower Moon 
Thriller/Drama/Historie - FSK: 12 J. (206 Min.) 
Regie: Martin Scorsese

FR
10

15:00 Die unlangweiligste Schule der Welt 
Familienfilm - FSK: 0 J. (87 Min.) 
Regie: Ekrem Ergün

17:00 Weißt Du noch 
Komödie - FSK: 6 J. (94 Min.) 
Regie: Rainer Kaufmann 

19:30 Killers of the Flower Moon 
Thriller/Drama/Historie - FSK: 12 J. (206 Min.) 
Regie: Martin Scorsese

SA
11

15:00 Die unlangweiligste Schule der Welt 
Familienfilm - FSK: 0 J. (87 Min.) 
Regie: Ekrem Ergün

17:00 Weißt Du noch 
Komödie - FSK: 6 J. (94 Min.) 
Regie: Rainer Kaufmann  

19:30 Killers of the Flower Moon 
Thriller/Drama/Historie - FSK: 12 J. (206 Min.) 
Regie: Martin Scorsese

SO
12

15:00 Checker Tobi und die Reise zu 
den fliegenden Flüssen 
Abenteuer/Dokumentation - FSK: 0 J. (92 Min.) 
Regie: Johannes Honsell

17:00 The Quiet Girl 
Drama - FSK: 6 J. (95 Min.) 
Regie: Colm Bairéad

19:30 Die einfachen Dinge 
Komödie - FSK: 0 J. (96 Min.) 
Regie: Éric Besnard

MO
13

15:00 Die unlangweiligste Schule der Welt 
Familienfilm - FSK: 0 J. (87 Min.) 
Regie: Ekrem Ergün

17:00 Weißt Du noch 
Komödie - FSK: 6 J. (94 Min.) 
Regie: Rainer Kaufmann 

19:30 Killers of the Flower Moon 
Thriller/Drama/Historie - FSK: 12 J. (206 Min.) 
Regie: Martin Scorsese

DO
16

15:00 Die unlangweiligste Schule der Welt 
Familienfilm - FSK: 0 J. (87 Min.) 
Regie: Ekrem Ergün

17:00 Weißt Du noch 
Komödie - FSK: 6 J. (94 Min.) 
Regie: Rainer Kaufmann 

19:30 Killers of the Flower Moon 
Thriller/Drama/Historie - FSK: 12 J. (206 Min.) 
Regie: Martin Scorsese

FR
17

15:00 Die unlangweiligste Schule der Welt 
Familienfilm - FSK: 0 J. (87 Min.) 
Regie: Ekrem Ergün

           ab 17:00 Top 3-Filme 
des Publikum-Votings

SA
18

15:00 Offene Bühne Kids 
Die Minis mal ganz groß

19:30 Weißt Du noch 
Komödie - FSK: 6 J. (94 Min.) 
Regie: Rainer Kaufmann 

SO
19

15:00 Die unlangweiligste Schule der Welt 
Familienfilm - FSK: 0 J. (87 Min.) 
Regie: Ekrem Ergün

17:00 Weißt Du noch 
Komödie - FSK: 6 J. (94 Min.) 
Regie: Rainer Kaufmann 

19:30 Killers of the Flower Moon 
Thriller/Drama/Historie - FSK: 12 J. (206 Min.) 
Regie: Martin Scorsese

 MKC-Open House   Eintritt frei

MO
20

14:00 Führung: 
Hinter den Kulissen

15:00 Kurzfilme
16:00 Kuchenbuffet und Anschnitt  

der Geburtstagstorte
17:00 The Artist 

Drama - FSK: 6 J. (96 Min.) 
Regie: Michel Hazanavicius

18:30 Führung: 
Hinter den Kulissen

19:30 Empire of Lights 
Romanze/Drama - FSK: 12 J. (116 Min.) 
Regie: Sam Mendes

DO
23

15:00 Trolls 3 - Gemeinsam stark 
Animation/Familie - FSK: 0 J. (92 Min.) 
Regie: Tim Heitz, Walt Dohrn

17:00 The Lost King 
Tragikomödie/Drama - FSK: 6 J. (109 Min.) 
Regie: Stephen Frears

19:30 The Quiet Girl 
Drama - FSK: 6 J. (95 Min.) 
Regie: Colm Bairéad

SA
25

15:00 Trolls 3 - Gemeinsam stark 
Animation/Familie - FSK: 0 J. (92 Min.) 
Regie: Tim Heitz, Walt Dohrn

17:00 The Quiet Girl 
Drama - FSK: 6 J. (95 Min.) 
Regie: Colm Bairéad

19:30 The Lost King 
Tragikomödie/Drama - FSK: 6 J. (109 Min.) 
Regie: Stephen Frears

SO
26

15:00 Trolls 3 - Gemeinsam stark 
Animation/Familie - FSK: 0 J. (92 Min.) 
Regie: Tim Heitz, Walt Dohrn

17:00 The Lost King 
Tragikomödie/Drama - FSK: 6 J. (109 Min.) 
Regie: Stephen Frears

19:30 The Quiet Girl 
Drama - FSK: 6 J. (95 Min.) 
Regie: Colm Bairéad

MO
27

15:00 Trolls 3 - Gemeinsam stark 
Animation/Familie - FSK: 0 J. (92 Min.) 
Regie: Tim Heitz, Walt Dohrn

17:00 The Quiet Girl 
Drama - FSK: 6 J. (95 Min.) 
Regie: Colm Bairéad

19:30 The Lost King 
Tragikomödie/Drama - FSK: 6 J. (109 Min.) 
Regie: Stephen Frears

DI
28

10:00 Geräusche, Klang, Musik 
Filmpremiere in Templin

MI
29

19:00 Vermeer - Reise ins Licht 
Dokumentation - FSK: 6 J. (78 Min.) 
Regie: Suzanne Raes

VORSCHAU DEZEMBER

FR
01

20:00 Light in Babylon - Weltmusik aus Istanbul  
Abschlusskonzert im Rahmen der Festwoche 30 Jahre MKC

Euro-
päischer 
Kinotag

Euro-
päischer 
Kinotag

Euro-
päischer 
Kinotag

Filmnacht
30 Jahre -
30 Filme

Kinder
machen
Kurzfilm

Kunst
im Kino
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VOLLER GENUSS 
zum Jahresschluss

AKTUELL im Weinberg 19

Weinbergstraße 19 · 17268 Templin
Telefon 03987 439837 
info@weinberg19.de

www.weinberg19.de

Verführerische Rezepte 
und Angebote  
im Weinberg 19

Neues Team

Genaugenommen wurde in den ver-
gangenen Monaten das Team im Wein-
berg 19 verstärkt. Deshalb konnten 
auch in diesem Jahr immer mehr Gäste  
mit leckerem Frühstück oder auch  
neuen Kuchen- & Tortenkreationen ver - 
wöhnt werden. „Wir danken herzlich 
unserer treuen Kundschaft und starten 
aktuell damit, Kekse und Lebkuchen zu 
backen“, informiert Chefin Silke Sojka.

Weihnachtsfeier als Frühstück?

Ob Sportgruppe, Verein oder Arbeits-
team – nutzen Sie den Tag und starten 
Sie mit einem ausgiebigen Frühstück! 
Gruppen ab sechs Personen bitte re-
servieren, gerne bereiten wir auf Anfra-
ge etwas für Sie vor. Sprechen Sie uns 
einfach an!
Angebot im Advent ab vier Personen
UM Landfrühstück, zwei Rühr- oder 
Spiegeleier, Vanille-Joghurt mit  
Granola & Beeren
Preis pro Person: 14,50 €

Individuelle Beratung und Präsente

Die Sommelière rät dazu, jetzt an die 
Präsente für Weihnachten zu denken: 
„Für Geschäftskunden packen wir je 
nach Budget und Vorstellungen liebe-
voll Präsente mit z. B. einer Flasche 
Wein und regionalen Produkten. Das 
be nötigt etwas Vorbereitung und Zeit.“ 
Natürlich wird dieser Service auch gern 
von Privatkunden genutzt. In der Vino-
thek erwarten zudem (noch!) attraktive 
Geschenkpackungen die Kundschaft.

16. November 2023 

Verkaufsstart Beaujolais Primeur 

Der erste Rotwein des Jahres –  

nur so lange der Vorrat reicht!

24. November 2023, 18 bis 21 Uhr 

Whisky-Tasting 

Preis pro Person: 38 €  

Wir bitten um Ihre verbindliche  

Anmeldung bis 17. November.

1. – 24. Dezember 2023 

Adventskalender 

Wir packen wieder kleine  

Geschenke – wer zuerst im Wert 

von mindestens 30 € einkauft,  

darf eines mit nehmen!

2. Dezember 2023, 10 bis 18 Uhr  

Adventsmarkt 

Einstimmen auf die gemütliche  

Zeit mit duftendem Gebäck,  

heißen Drinks an der Feuerschale, 

wärmendem Eintopf. Entdecken 

und verkosten Sie aus unserem 

Sortiment, zum Beispiel Sekt & 

Crémant, Weine zum Festessen, 

Digestifs sowie regionale Feinkost.

11. – 17. Dezember 2023 

„Dankeschön“-Woche  

Wir danken für Ihre Treue!  

Zu Ihrem Einkauf ab 40 € schenken 

wir Ihnen eine Flasche Wein!

18. – 24. Dezember 2023 

„Tachschön“-Woche 

Zu jedem „Tachschön“-Frühstück  

erhalten Sie ein Glas Sekt oder  

Saft (0,1 l) gratis.

Öffnungszeiten an Weihnachten 

und zum Jahreswechsel

24.12.   8 bis 14 Uhr 

25. + 26.12. geschlossen 

27. – 30.12. 8 bis 18 Uhr 

31.12.  8 bis 16 Uhr 

01.01.2024  10-18 Uhr
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Templin (UW). In diesem Jahr feier t das Mul-
tikulturelle Centrum Templin sein 30-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Anlass gibt es bis zum 
Jahresende eine Reihe ganz besonderer Veran-
staltungen. Gemeinsam mit Vorstandsmitgliedern 
des MKC-Fördervereins hat MKC-Geschäftsfüh-
rerin Kathrin Bohm-Berg in einem Pressegepräch 
das Programm der aus diesem Anlass geplanten 
Jubiläumsverstaltungen vorgestellt.
„Wir blicken auf 30 Jahre erfolgreiche Kulturarbeit 
unter nicht immer ganz leichten Rahmenbedin-
gungen zurück und sind stolz darauf, das MKC 
als eine der wichtigsten Kultureinrichtungen im 
Nordosten Brandenburgs fest etablier t zu haben“, 
sagte Kathrin Bohm-Berg. Sowohl mit seinen Kino- 
und Programmkinovorstellungen, seinen Kultur-, 
Theater- und Bildungsangeboten für Schulen und 
Kindereinrichtungen, als auch mit Konzer ten, 
Lesungen, Ausstellungen und Festivalaktivitäten 

Kathrin Bohm-Berg:
MKC:
Das Multikulturelle Centrum Templin feiert sein 30-jähriges Bestehen. Foto: Uwe Werner

30 Jahre MKC werden gebührend gefeiert
Bis zum Jahresende sind zahlreiche Veranstaltungen zum Jubiläum geplant

am 20. November mit einem „Tag der offenen 
Tür - Open House“ eröffnet. „An diesem Tag, der 
auch das exakte Gründungsdatum des MKC vor 
30 Jahren ist, haben unsere Besucher die Gele-
genheit, auch jene Bereiche des MKC zu sehen, 
die ihnen ansonsten verschlossen sind“, kündigte 
Kathrin Bohm-Berg an. 
Den Abschluss der Feierlichkeiten bildet am 1. 
Dezember das Konzer t „Light in Babylon – Welt-
musik aus Istanbul“. „Light in Babylon“ ist eine 
Band der Extraklasse, die genau das verkörper t, 
was für das Multikulturelle Centrum lokal und 
global seit 30 Jahren gelebte Kulturpraxis ist. „Wir 
betrachten uns immer gerne als ‚Weltmenschen‘. 
Wir sehen uns selbst und andere - vor Religion 
oder Nationalität – vor allem als Menschen“, 
meint „Light in Babylon“ über sich selbst. Michal 
Elia Kamal (Gesang/Percussion) ist Israeli mit 
iranischen Wurzeln. Julien Demarque (Gitarre/
Oud) ist Franzose, Metehan Ciftci (Santur/Sansu-
la) ist Türke. Sie arbeiten mit einem schottischen 
Schlagzeuger und einem iranischen Bassisten 
zusammen. 
Im Gegensatz zu vielen anderen Kultureinrich-
tungen im Land ist das MKC keine kommunale 
Einrichtung, sondern wird von einem Trägerverein 
betrieben, der aktuell 120 Mitglieder zählt. „So 
erhalten wir ein großes Maß an ehrenamtlicher 

Unterstützung, sowohl in der Programmge-
staltung als auch im laufenden Betrieb. Viele 
Vereinsmitglieder haben sich zu Gruppen 
zusammengeschlossen. Als ‚Kulturkomplizen‘, 
‚Filmkomplizen‘, ‚Cafékomplizen‘ oder ‚Veranstal-
tungskomplizen‘ bestimmen sie die Filmauswahl 
für unser Programmkino mit, helfen beim Catering 
für die Künstler oder unterstützen unser Team 
beim Managen von Veranstaltungen“, berichtete 
die MKC-Chefin, die seit 23 Jahren die Geschicke 
des Hauses leitet. 
Das MKC wird zu rund 40 Prozent aus Mitteln der 
Stadt finanzier t, den überwiegenden Teil bestreitet 
das Haus aus Eigeneinnahmen und aus Drittmit-
teln, die das MKC für Projekte einwirbt. 
In den 30 Jahren seines Bestehens hat das MKC 
stetig neue Geschäftsfelder erschlossen. Seit 
2016 tour t das MKC in den Sommermonaten mit 
seinem Mobilen Kino Uckermark durch die Regi-
on und bringt große Filme in die kleinen Dörfer. 
So wurde die Tradition des Landfilms wieder 
belebt. „Wir konnten 2023 - wie auch schon in 
der vergangenen Saison - am Ende wieder 3000 
Besucher zählen“, sagte Kathrin Bohm-Berg.
Das Programm des MKC besteht aus Ar thouse 
und Kurzfilm, sowie Kinderfilmen und Block-
bustern. Dafür wurde das MKC nun schon viele 
Jahre in Folge mit dem Kinoprogrammpreis des 
Medienboards Berlin-Brandenburg ausgezeichnet. 
Seit der Neueröffnung im Jahr 1993 hat das 
MKC eine eigenständige künstlerische Leitung 
und erwarb sich in den Folgejahren durch sein 
innovatives und für eine Kleinstadt wie Templin 
bemerkenswertes Programm einen guten Ruf - 
weit über die Grenzen der Uckermark hinaus. Der 
erster Geschäftsführer, Dr. Eberhard Ugowski, 
holte viele namhafte Künstler nach Templin und 
eröffnete bereits 1994 die Galerie für Bildende 
Kunst im Haus.

stelle das MKC einen kulturellen Ankerpunkt im 
dünn besiedelten und ländlich strukturier ten 
Raum fern von der Metropolenregion Berlin dar.
Den Auftakt für die Jubiläumsveranstaltungen 
bildete am 25. August die Eröffnung einer 
Kunstausstellung unter dem Motto „30 Jahre – 30 
Künstler“. „Wir zeigten Arbeiten von 30 Künstlern, 
die in der Vergangenheit im MKC ausgestellt hat-
ten. Von Beginn an waren und sind Ausstellungen 
in der Foyer-Galerie ein fester Bestandteil unseres 
Programms. Bisher waren es bereits mehr als 150 
Ausstellungen“, berichtete Kathrin Bohm-Berg.
„Auf die Kinotradition unseres Hauses wollen wir 
mit der Ausstellung „30 Jahre – 30 Filme“ zurück-
blicken. Wir präsentieren die Plakate von den 30 
besten Filmen, die in den zurückliegenden drei 
Jahrzehnten im MKC gezeigt wurden“, war von 
der MKC-Chefin weiter zu erfahren. Die Auswahl 
der Filme wurde durch eine Jury getroffen, der 
auch Vereinsmitglieder des MKC angehören, die 
sich bei der Programmgestaltung im Kinobereich 
engagieren. Außerdem hätten auch die Besucher 
der Ausstellung die Möglichkeit, über ihre Filmfa-
voriten abzustimmen. Jene drei Filme, die dabei 
die meisten Stimmen erhalten, sollen dann am 
17. November während der Festwochen zum 30. 
Jubiläum in einer Filmnacht gezeigt werden.
Die „Festwochen“ zum 30. Jubiläum werden 

Seit 23 Jahren ist Kathrin Bohm-Berg 
Geschäftsführerin des MKC.

Foto: Tom Schweers

Foto: Tom Schweers

Multikulturelles Centrum Templin e. V. 
Prenzlauer Allee | 6 17268 Templin
Tel.: 03987/551063 | www.mkc-templin.de

Veranstaltungen zum Jubiläum

Ausstellung 
„30 Jahre – 30 Künstler“ zum Thema „Ge-Mein-Schaft“
noch geöffnet bis 09.10.2023 
Do - Mo 14:00 bis 20:00 Uhr

Ausstellung 
„30 Jahre – 30 Filme“
Eröffnung am 13.10., 20:00 Uhr
Filmnacht mit den Top 3 am 17.11.

Open House 
zum Tag des Jubiläum
mit Führungen, Filmprogramm und Geburtstagstorte
20.11., ab 14:00 Uhr 

Sonderkonzert
„Light in Babylon“
Weltmusik aus Istanbul
01.12., 20:00 Uhr
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Annenwalde (S.W.). Wer die 
beschauliche Vorweihnachts-
zeit stimmungsvoll einläuten 
möchte, darf den Annenwalder 
Adventsspaziergang am 3. 
Dezember 2023 auf keinen Fall 
verpassen. Im ganzen Dörfchen 
verteilt und mit einem leuchten-
den Faden miteinander verbun-
den, kann man Schmackhaftes 
und Geschmackvolles bestau-
nen, erwerben, genießen. Au-
ßerdem warten im Stundentakt 
besondere Höhepunkte auf die 
Spaziergänger. Beginnend um 
13 Uhr in der Schinkelkirche mit 
einer Andacht, können Kinder 
von 14-15 Uhr das Dorf auf dem 
Rücken von Kitty Weitkamps 
Ponys erkunden. 
Um 15 Uhr wird es gemütlich bei 
einer weihnachtlichen Lesung im 
„Kulturwohnzimmer“ der Anne 
13 und 16 Uhr lädt die Glashütte 
kleine und große Künstler zum 
Engel pudern ein. Dabei entsteht 
hübsche Glasdeko zum Mitneh-
men. 
Der Kreis schließt sich um 17 
Uhr mit einem Konzert von 

Einladung zum Annenwalder 
Adventsspaziergang 

am 3. Dezember 2023

Klassik bis Rock in der Kirche.
Beim Gang durch das Dorf lockt 
der Hofladen mit seinem vor-
weihnachtlichen Angebot von 
Floristik, Keramik, Vogelhäusern, 
dem legendären Annenwalder 

Punsch mit und ohne Alkohol 
und vielem mehr. 
Die Densower Landfrauen 
verwöhnen passend zum 
Sonntagnachmittag mit Kaffee 
und Kuchen, in der Anne 13 gibt 

es Herzhaftes und Süßes und in 
der Glashütte Grünkohl mit Kna-
ckern. Etwas abgelegen hinter 
der Glashütte im Gutspark, aber 
nicht weniger lohnenswert, war-
tet der Grill mit leckeren veganen 

Burgern. 
Wer ganz besondere Geschenke 
sucht, wird bestimmt in der 
Keramikwerkstatt von Petra Hof-
mann oder bei „Kerzen-Gabi“ 
fündig, die auch hölzerne Weih-
nachtsmänner und Upcycling-
Minilagerfeuer anbietet. 
Im Ausstellungsraum der Glas-
hütte warten nicht nur vielfältige 
Objekte von Susan Jancke 
und Frances Zimmermann auf 
interessierte Käufer, sondern am 
1. Adventsnachmittag ist auch 
die allerletzte Gelegenheit um 
Fusingglas-Bilder von Werner 
Kothe zum Weihnachtssonder-
preis zu erwerben. 
Nicht nur das Licht weist 
den Weg zu den Stationen, 
sondern auch ein Flyer mit 
einem anschaulichen Dorfplan. 
Eine Neuheit beim diesjährigen 
Adventsspaziergang ist eine 
„Sternchensuche“. An jedem 
besuchten Stand kann man ein 
Sternchen sammeln. Wer alle 
acht gefunden hat, erhält am 
Ende bei Abgabe der Sammel-
karte eine kleine Sternenüberra-
schung.

Ein kleines idyllisches Dorf 
mit großer Gastlichkeit 
erleben - Annenwalde 

erwartet am 1. Advent Groß 
und Klein aus Nah und Fern.

Kreativ und zupackend bei der Vorbereitung des Adventsspaziergangs: 
(von rechts) Susan Jancke, Claudia Grünwald, Vincent de Quiram, Petra Hofmann, 

Kitty Weitkamp, Heidi Müller, Frances Zimmermann, Jutta Sajons
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Templin. Auf die Plätze, fertig, 
Wasserspaß! Nach rund zwei 
Jahren Bauzeit gibt es nun ei-
nen festen Eröffnungstermin für 
das neue Kinderspielhaus der 
NaturThermeTemplin. Ab Frei-
tag, den 17. November 2023 
um 9:00 Uhr morgens, sind die 
Türen des Spielhauses für alle 
kleinen und großen Gäste der 
Therme geöffnet.  
Bereits einige Tage vorher, am 
Mittwoch, den 15. November, 
wird es eine Eröffnungs-
veranstaltung mit 
Bürgermeister Detlef 
Tabbert und Thermen-
Geschäftsführer Mar-
kus Nengel geben. Zu 
diesem Anlass wurden 
Kinder im Vorschulalter 
aus der Kindertages-
stätte Käthe Kollwitz in 
Templin eingeladen, die 
das Kinderspielhaus 
als erste auf Herz und 
Nieren prüfen dürfen.
Im Oktober 2021 haben 
die umfangreichen Attrak-
tivierungsmaßnahmen an 
der NaturThermeTemplin 
begonnen. In diesem Rahmen 
entstand das Kinderspielhaus 

als komplett neuer Bereich 
mit Erlebniselementen und 
Wasserspielgeräten für Kinder 
ab fünf Jahren. „Das Ziel war 
es, einen Erlebnisbereich für 
Kinder zu schaffen, den es in 

dieser Form woan-
ders nicht gibt.“, 

sagt die Geschäftsleitung der 
NaturThermeTemplin. 
Getobt werden kann zukünftig 
mit verschiedenen Wasser-
spielgeräten, die eigens aus Ka-
nada eingeführt wurden. Für die 

Sicherheit beim Spielen sorgt 
der bunte und kinderfreundliche 
Fußboden. Der ist nicht nur ein 
echter Hingucker, sondern sorgt 
durch seine spezielle Kunst-
stoffbeschichtung auch für die 
notwendige Rutschfestigkeit.
Die Kosten für das Kinderspiel-

haus belaufen sich insgesamt 
auf rund 2,7 Millionen Euro und 
wurden gefördert aus Mitteln 
des Bundes und des Landes 
Brandenburg im Rahmen 
der Gemeinschaftsaufgabe: 
„Verbesserung der regionalen 
Wirtschaftsinfrastruktur“. 

NaturThermeTemplin eröffnet neues Kinderspielhaus

Bürgermeister Detlef Tabbert und 
Thermen-Geschäftsführer Markus Nengel 
im neuen Kinderspielhaus der 
NaturThermeTemplin.
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Templin (fa). Große Kartons 
stehen in der Boutique No 1 in 
der Ernst-Thälmann-Straße 17. 
Inhaberin Melanie Weißmann-
Chatz. ist mit ihrer Mitarbeiterin 
Pauline Jeske gerade dabei, 
die neue Ware auszupacken. 
Eigentlich könnte sie schon 
fast wieder eingepackt werden, 
denn ein großes Ereignis wirft 
seine Schatten voraus. 
In Zusammenarbeit mit Gabriele 
Förder-Hoff lädt sie am Sams-
tag, dem 25. November 2023, 
zum dritten Fashion-Dinner 
ein. 
Ort des Geschehens ist wieder 
das Hotel zum Eichwerder 
in der Werderstraße 38, das 
Gabriele Förder-Hoff seit 2019 
betreibt. Es öffnet um 18 Uhr 
seine Pforten und heißt seine 
Gäste herzlich willkommen 
zu einer Modenschau mit DJ 
und einem Sektempfang. Im 
Preis enthalten sind ebenfalls 
ein Buffet und Mineralwasser. 
Die vorgeführten Modelle und 
weitere Accessoires können im 
Anschluss eingekauft werden. 
Ein Gewinnspiel und gute Laune 
sind ein weiterer Garant für 
einen unvergesslichen Abend.

Impressum 
Multikulturelles Centrum Templin e.V. 
Prenzlauer Allee 6,17268 Templin

Büro und Verwaltung 
Tel.: 03987 53130, info@mkc-templin.de

Foyer-Galerie, Café und Kartenverkauf 
Mo, Do, Fr, Sa, So, 14:00 - 20:00 Uhr
Tel.: 03987 551063 

Info, Vorverkaufsstellen, Karten, Gutscheine
www.mkc-templin.de
Neu: 10 % Gebühren auf Online-Ticket-Käufe!
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Film des 
Monats

Film des 
Monats

Kunst
im Kino

Filmernst
Schulkino*

Filmernst
Schulkino*

Veranstaltungen zum Jubiläum
Ausstellung
„30 Jahre – 30 Filme“
Eröffnung am 13.10., 20:00 Uhr
Dauer: 13. 10. - 04. 12. 2023
Do - Mo, 14:00 - 20:00 Uhr
Filmnacht mit den Top 3 am 17.11.

Open House
zum Tag des Jubiläum mit Führungen, 
Filmprogramm und Geburtstagstorte
20.11., ab 14:00 Uhr

Sonderkonzert „Light in Babylon“
Weltmusik aus Istanbul
01.12., 20:00 Uhr

    
    

    
  M

ULTIKULTURELLES         

            CENTRU M TEM
PL

IN

Vorschau
Fr, 01.12.2023, 20:00 Uhr

Light in Babylon
Weltmusik aus Istanbul 

„Light in Babylon“ ist eine 
Band der Extraklasse, die 
einen würdigen Abschluss 
der Festwoche zu 30 Jahre 
MKC bildet, denn sie steht 
genau für das, was für das 
Multikulturelle Centrum 

lokal und global seit 30 Jahren gelebte Kulturpraxis ist. „Wir 
betrachten uns immer gerne als Weltmenschen, wir sehen uns 
selbst und andere vor Religion oder Nationalität - vor allem als 
Menschen“, so Light in Babylon über sich selbst. Michal Elia 
Kamal (Gesang/Percussion) ist Israeli mit iranischen Wurzeln, 
Julien Demarque (Gitarre/Oud) Franzose, Metehan Ciftci (San-
tur/Sansula) ist Türke und sie arbeiten mit einem schottischen 
Schlagzeuger und einem iranischen Bassisten zusammen. Mit 
ihren verschiedenen musikalischen Einflüssen kreiert „Light 
in Babylon“ intuitiv eine originelle, farbenfrohe Mischung ihrer 
inneren Stimmen, die die Fantasie zu einer Reise durch den 
Nahen Osten und weit darüber hinaus anreget. Im Zentrum der 
Band steht mit Michal Elia Kamal eine Ausnahmekünstlerin mit 
einer großartigen Stimme, die aber auch viele weitere Talente 
wie Musik und Tanz und nicht zuletzt ihre große komödiantische 
Gabe in einer Person vereint.
Eintritt: Normal 22 EUR, ermäßigt* 18 EUR
*Rentner, Arbeitsuchende, Studenten, Schüler

So, 10.12.2023, 15:00 Uhr

Der kleine Prinz
Sandmalerei

Das Sandtheater 
Berlin präsentiert die 
bekannte Geschichte 
„Der kleine Prinz“. 
Die Kombination aus 
poetischen Bildern und 
einer starken Erzählung 

macht diese Aufführung zu einem unvergesslichen 
Erlebnis für die ganze Familie. Eine beeindruckende 
Interpretation des berühmten Buches von Antoine 
de Saint-Exupéry. Diese Show bietet dem Publi-
kum eine wunderbare Möglichkeit, die bekannte 
Geschichte „Der kleine Prinz“ auf eine neue und 
einzigartige Weise zu erleben.
Sandartistin Alla Denisova erschafft live fantas-
tische Bilder in Sand, die auf eine große Leinwand 
projiziert werden, während Ronny Krappmann, die 
bekannte Stimme des ARD-Magazins „Brisant“ die 
Geschichte des kleinen Prinzen vorliest. Die Kom-
bination aus poetischen Bildern und einer starken 
Erzählung macht diese Aufführung zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.
Eintritt: Normal 22 EUR
ermäßigt* 18 EUR, Kinder (bis 14 J.) 12 EUR
*Rentner, Arbeitsuchende, Studenten

So, 31.12.2023, 16:00 Uhr

Schöner Denken mit WoWo
Marcus Jeroch - Silvesterprogramm

Ob Travestie des 
Wortes, Artistik 
des Klangs oder 
Buchstabenspiel und 
Sprachgewitter - Mar-
cus Jeroch bietet ein 
Vergnügen der Anders-

denkerei, voll Nonsens und feinster, versteckter 
Philosophie. Ein Vergnügen für Herz und Hirn für 
alle von 12 bis 92! Im aktuellen Programm wird 
wirbelnd und jonglierend sein neues Buch präsen-
tiert. Ob Gegenstände oder Poesie, Wortkaskaden 
oder Hüftschwung mit Hula-Hoop, Marcus Jeroch 
überrascht mit seinen eigenwilligen Jonglagen 
aus Ton und Wirklichkeit. Poesie wird zum Poedu. 
Worte schaffen Nähe. Gewohnheit steigt aus der 
Wortedusche und ist erfrischt. Ein intelligenter 
Feixtanz, eine Massage des Denkens: So wird es 
schöner ... im neuen Jahr! Der große Silvesterspaß 
für die ganze Familie und alle Generationen - mit 
Fotowand, Überraschungsbuffet in der Pause und 
zum Abschluss Feuerwerk auf dem Vorplatz
Eintritt: Normal 25 EUR
ermäßigt* 22 EUR, Kinder (bis 18 J.) 12 EUR
*Rentner, Arbeitsuchende, Studenten

Drittes Fashion-Dinner mit vielen Überraschungen
Melanie Weißmann-Chatz. und Gabriele Förder-Hoff laden ein

Für die Stadt und 
ihre Menschen

Wie kam es eigentlich zu 
dieser Zusammenarbeit? 
„Nach meinem Einkauf in 
der Boutique No 1 haben wir 
gemeinsam überlegt, was 
den Templinerinnen Freude 
bereiten könnte“, erzählt 
Gabriele Förder-Hoff. Dabei sei 
das Fashion-Dinner ins Leben 

gerufen worden. Beide Frauen 
sind voller Vorfreude. Während 
die eine noch am Buffet tüftelt, 
hat die andere bereits ihre acht 
Models engagiert. Eine Stunde 
lang zeigen sie Modelle aus 
der neuen Herbst- und Winter-
kollektion der No 1 Mode. Ganz 
viele Pullover, mit und ohne 
Glitzer, Hosen in verschie-
denen Varianten, Kleider und 
Röcke gehören unter anderen 

in fröhlichen Farben dazu. 
„Alle Teile sind pflegeleicht 
und koffertauglich“, verspricht 
Melanie Weißmann-Chatz.. 
Die Frauen machen damit 
sowohl im Alltag als auch zu 
festlichen Anlässen eine gute 
Figur. Nach der Modenschau 
können sie die Modelle anfas-
sen, probieren, spontan ein-
kaufen oder einen Termin für 
die nächsten Tage danach im 
Geschäft vereinbaren. „Kom-
men Sie vorbei und haben 
Sie keine Berührungsängste“, 

Zum Fashion-Dinner: Herzlich willkommen sagen 
Gabriele Förder-Hoff und Melanie Weißmann-Chatz.

Es funkelt: Schicke Pullis zeigt die Geschäftsfrau 
auch bei der Modenschau.

wünschen sich die Geschäfts-
frauen. Auch Single-Ladys 
seien herzlich willkommen. 
DJ Stanny legt passend zur 
Atmosphäre flotte Musik auf 
und ein  Bingo-Gewinnspiel 
mit tollen Preisen verspricht 
einen weiteren Höhepunkt 
des Abends. Karten sind im 
Vorverkauf im Hotel und in der 
Boutique zum Preis von 40 Euro 
zu erhalten. An der Abendkasse 
kosten sie 45 Euro. 
Kontakt: 03987 4398 670 
oder 03987 4941410.
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Himmelpfort (fa). Bald nun ist 
Weihnachtszeit. Der Bärtige ist 
nicht mehr weit und befindet 
sich bereits auf dem Weg vom 
Nordpool nach Himmelpfort. 
Mit seinen Rentieren ist er 
bestens vorbereitet und hat 
ganz viele Geschenke in 
seinem Sack. Doch bevor er 
sie am Heiligen Abend zu den 
Mädchen und Jungen bringt 
muss er in seiner Schreibstube 
noch richtig arbeiten und 
die vielen Wunschbriefe der 
Kinder beantworten. Deshalb 
eröffnet er am 14. November 
wieder seine Schreibstube in 
der Weihnachtspostfiliale in 
Himmelpfort. 
Seine 20 Engel haben eben-
falls ihre Stifte gespitzt und 
helfen damit alle Briefe noch 
rechtzeitig vor dem großen 
Fest ankommen. Dass sich 
diese Aktion in diesem Jahr 
bereits zum 39. Mal wiederholt 
ist kaum zu glauben. „Im Jahr 
1984 schrieben zwei Kinder 
aus Sachsen und Berlin an 
den Weihnachtsmann nach 
Himmelpfort“, erinnert sich 
Anke Blenn, Pressesprecherin 
der Deutschen Post AG. 
Nach 1990 nahm die Anzahl 
der Wunschzettel erheblich 
zu. Bald gingen in der Vor-
weihnachtszeit täglich 1000 – 
manchmal bis zu 2000 – Briefe 
ein. Diese Mengen konnten die 
Postmitarbeiter vor Ort nicht 
mehr bewältigen. Deshalb 
engagierte die Deutsche Post 
1995 erstmals zwei „Weih-
nachtsmannhelfer“. 
Inzwischen beschäftigt die 
Deutsche Post insgesamt 
20 Weihnachtsengel zur 
Unterstützung des Bärtigen 
Alten, weil Jahr für Jahr mehr 
Wunschzettel ankommen. 
Nach der Anzahl der Briefe 
ist Himmelpfort übrigens 
die größte der bundesweit 
insgesamt sieben Weihnachts-
postfilialen. Im vergangenen 
Jahr 2022 sind hier insgesamt 
310.000 Wunschzettel einge-
gangen. Darunter waren rund 
16.000 Kinderbriefe aus 60 
Ländern. 

Sommerpost
Dass der Weihnachtsmann 
auch schon im Sommer Post 
bekommt ist kein Geheimnis 
mehr. „Von Januar bis August 
dieses Jahres sind bereits rund 

Schon viele Wunschbriefe angekommen
Der Bärtige eröffnet am 14. November seine Schreibstube

2.800 Briefe eingetroffen“, 
weiß Anke Blenn. Manchmal 
ist der Briefkasten vor der 

Weihnachtspostfiliale so voll 
dass er überläuft. Die Mäd-
chen und Jungen schicken 

ihre Wunschbriefe per Post 
oder stecken sie nach einem 
Spaziergang mit ihren Eltern 

oder Großeltern persönlich ein. 
„Bis zur Ankunft des Bärtigen 
Alten werden die bereits einge-
gangenen Wunschzettel sicher 
aufbewahrt“, weiß Anke Blenn. 
Versprochen! 

Die Adresse des 
Weihnachtsmannes lautet: 
An den Weihnachtsmann, 
Weihnachtspostfiliale, 
16798 Himmelpfort. 

Die Wunschzettel sollten in 
diesem Jahr bis zum zweiten 
Advent (10. Dezember 2023) 
in Himmelpfort eintreffen, 
damit die Antwort noch recht-
zeitig bis Heiligabend auf den 
Weg gebracht werden kann. 
Ganz wichtig ist, dass jedes 
Kind seinen Absender auf den 
Brief schreibt, damit der Weih-
nachtsmann antworten kann. 
Auch in diesem Jahr tragen alle 
Antwortbriefe den begehrten 
Himmelpforter Weihnachts-
mann-Sonderstempel. 

Viel Arbeit: Der Bärtige hat jede Menge Kinderbriefe zu beantworten
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Gratis Versicherungscheck und ein Geschenk für 
Ihre Sicherheit! Jetzt bei unseren Experten der 
R+V Versicherung in allen Filialen der
VR-Bank Uckermark-Randow eG.

Wild auf wechseln,

statt Wildwechsel.

Jetzt KFZ-Tarif optimieren.

www.das-ist-meine-versicherung.de

Als Mitglied

zusätzlich

profitieren.
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Templin. Nun ist Gewissheit. 
In diesem Jahr wird der Weih-
nachtsmarkt, nicht wie gewohnt 
auf dem Historischen Marktplatz 
stattfinden, sondern in kleiner 
Variante als Weihnachtszauber 
am Museum für Stadtgeschichte. 
„Die Gewerbetreibenden rund um 
den Marktplatz waren erschro-
cken“, teilt Christine Splinter, 
Inhaberin des gleichnamigen 
Modehauses, mit. Um die lieb-
gewordene Tradition fortzusetzen 
gehöre ein Weihnachtsmarkt mit 
Rummel unbedingt hierher. Daher 
setzen die Gewerbetreibenden 
der Innenstadt auf die Ankündi-
gung des Weihnachtsrummels 
für das nächste Jahr. Damit den 
Templinern und Gästen dennoch 

PROGRAMM

Buchen Sie jetzt!
Ihr Ansprechpartner: Henrik Schröder
h.schroeder@ahorn-hotels.de · T: 03987 491268
AHORN Seehotel Templin Betriebs GmbH  Am Lübbesee 1  17268 Templin

AHORN
SEEHOTEL

TEMPLINTEAMWEIHNACHT 2023

14.12..

Ihre 
Weihnachtsfeier

am Anmeldung 
bis 01.12.,

auf Anfrage & 
nach Verfüg-

barkeit.55 €
pro Karte

✓ ab 19.00 Uhr Sektempfang
✓ weihnachtliche Dekoration
✓ 3-Gänge-Weihnachtsessen 
✓ Tanz mit DJ
✓ kostenfreies Parken

TERMIN
NICHT

VERPASSEN

Weihnachten mal anders
Händler und Gastronomen unterstützen mit Eigeninitiative

eine festliche Templiner Weih-
nacht 2023 geboten werden 
kann, haben sie Eigeninitiative 
ergriffen. Die Geschäftsfrau hat 
Händler sowie Gastronomen des 

Areals zusammengetrommelt 
und ein tolles Konzept für den 
verkaufsoffenen Sonntag, am 17. 
Dezember, entwickelt, welches 
ihre Gäste in vorweihnachtliche 

Stimmung versetzen und zum 
Shoppen einladen soll. „Wir sind 
gerade dabei, mit Hilfe des Stadt-
marketings (TMT GmbH), Musik 
und Programm für den Shopping-
zauber am 3. Advent zu organi-
sieren“, führt Christine Splinter 
fort. Sie sei total begeistert, dass 
alle Geschäftsleute mit dabei sind 
und ihre Ideen einbringen. 

Weitere Programmpunkte
gesucht

Der Suckow-Hof, Am Markt 4, 
wird sich unter anderen festlich 
geschmückt präsentieren. Even-
tuell singt ein Chor dort Weih-
nachtslieder. Es wäre schön, 
wenn sich spontan noch weitere 

Chöre dafür anmelden könnten. 
„Es ist unsere Stadt und nur wir 
können sie gemeinsam schö-
ner machen“. Wer vom bum-
meln und einkaufen müde und 
hungrig geworden ist, der kann 
beispielsweise im Café Winkler, 
im Altstadtcafé oder Kirstins Bi-
stro einkehren. Christine Splin-
ter hofft, dass diese Aktion auf 
fruchtbaren Boden fällt. Bleibt 
zu hoffen, dass die Händler und 
Gastronomen gemeinsam mit 
ihren Kunden und Gästen einen 
unvergesslichen Shoppingtag er-
leben der noch lange im Gedächt-
nis bleibt und nach Wiederholung 
ruft. Kontakt über das Modehaus 
Splinter und das Stadtmarketing 
(TMT GmbH).

Kraft wiederfinden: Christine Splinter organisiert mit 
vielen Mitstreitern einen festlichen Shoppingtag.
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9. Lychener Adventskalender
- Die Flößerstadt im Advent erleben

Das Adventsprogramm I 03.12.- 22.12.
03.12. I 12.00 - 17.00 Uhr
Am Markt 8
Eisdiele „Zum Flößer“
Spielzeug-Flohmarkt

09.12. I 14.00 - 17.00 Uhr
Berliner Straße 60
Kunstpause
Offenes Cafétürchen und 
Weihnachtskonzert mit Musik-
schülern um 16 Uhr

06.12. I 14.00 - 17.00 Uhr
Am Markt 12
Tourist-Information Lychen
Kreativ Werk Lychen
07.12. I ab 17.00 Uhr
Rutenberger Straße 1
Storch-Bier Brauerei 
Glühbier, Treberbrot, Lagerfeuer
08.12. I ab 14.00 Uhr
Fontanestraße 5a
Uckermark Jagd
Wildbratwurst und Lagerfeuer

03.12. I ab 14.00 Uhr
Wurlgrund 1
Waldwerk Wurgrund
Adventsmarkt mit Kunst, 
Trödel Glühwein und mehr

10.12. I 14.00 - 18.00 Uhr
Kirchplatz
Stadt Lychen - Kirche
Weihnachtsmarkt und Konzert 
mit Björn Casapietra
11.12. I 12.00 - 19.00 Uhr
Am Markt 8
Wir für Lychen
Wünsch dir was: Wie soll unsere 
Stadt in Zukunft aussehen?
12.12. I 16.00 - 18.00 Uhr
Stargarder Straße 6
CoWorking Uckermark
Tag der offenen Tür der „Som-
merfrische“ - Ferienwohnungen 
und CoWorking-Space

13.12. I ab 17.00 Uhr
Kirchstraße 3a
Altes Kino Lychen
Filmschnipsel aus dem „Alten 
Lychen“, Familienvideos, Video 
750 Jahre Lychen
14.12. I 16.00 - 18.00 Uhr
Fürstenberger Straße 19
Antiquariat Lychen
Weihnachtliche Schmökerstunde

05.12. I 14.00 - 16.00 Uhr
Am Markt 13
MGH „Erich Rückert“
Bei Kaffee & Kuchen lernen Sie 
das neue Projekt zur Organisation 
von Nachbarschaftshilfe kennen.
05.12. I 14.00 - 17.00 Uhr
Pannwitzallee 1
Hort „Kindertraum“
Offene Bastelrunde mit Kakao 
und Keksen

Der 9. Lychener Adventskalender 
ist eine Veranstaltung der Tourist-
Information Lychen in Koopera-
tion mit Anmietern aus Lychen 
und Umgebung. Bitte beachten 
Sie, dass Sie sich zu einigen Ver-
anstaltungen anmelden müssen 
(Anmeldefrist bis 12.00 Uhr am 
Vortag). Ihre Anmeldung erfolgt 
unter: 039888 2255. Än

de
ru

ng
en
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15.12. I 14.00 - 16.00 Uhr
Weinbergstraße 6a
Reit- und Fahrtouristik Rensch
Wanderung durch den Wald mit 
kleinen Überraschungen
15.12. I 17.00 - 18.00 Uhr
Am Markt 12
Tourist-Information Lychen 
Vortrag: Reisebericht H. Waltrich
16.12. I ab 14.30 Uhr
Wurlgrund 1
Waldwerk Kaffeerösterei 
Schaurösten

20.12. I 14.00 - 18.00 Uhr
Berliner Straße 31
Cocoon care (A. Biemelt)
Gemütliches Beisammensein 
mit Keksen, Waffeln, Kaffee und 
Glühwein
21.12. I 16.00 - 18.00 Uhr
Kirchstraße 3a
Altes Kino Lychen
Bingo-Nachmittag mit tollen 
Gewinnen, Kaffee, Kuchen & 
Bingo-Los für 7,-€
22.12. I 15.00 - 17.00 Uhr
Am Markt 3
Sehwerkstatt Elter
Hausmusik und weihnachtliche 
Lesung, dazu selbstgebackenes 
Kartoffelbrot

16.12. I 11.00 - 17.00 Uhr
Zehdenicker Straße 38
Kunstplatz
Ausstellung „Winterquartier“ und 
„Kunstplätzchen“
17.12. I 14.00 - 17.00 Uhr
Am Steindamm 2E
Seeoase Lychen
Neues im Objekt und Glühwein
18.12. I 14.00 - 16.00 Uhr
Kienofenpromenade 48
Baumhaus Andromas
Vorstellung des Baumhauses 
und Lagerfeuer

19.12. I 14.00 - 15.30 Uhr
Clara-Zetkin-Straße 1
Flößereimuseum
Stricken, Häkeln, Kaffeeklatsch

In knapp 3 Wochen ist der 1. Advent
& die Templiner Weihnacht gar nimmer weit!
Anders als in der Vergangenheit, 
wird sich die Templiner Weih-
nacht in diesem Jahr nicht um 
den Rummel auf dem Marktplatz 
drehen. 
Das weihnachtliche Angebot 
erstreckt sich über die gesamte 
Vorweihnachtszeit und bringt 
einen gewissen Zauber mit sich. 
Vier große Weihnachtsaktionen 
sind geplant. Die Vorbereitungen 

laufen momentan auf Hochtouren!
Die Templiner Weihnacht 2023 
beginnt bereits Ende November 
mit dem Wunsch-Weihnachts-
baum, welcher 2022 das erste 
Mal durchgeführt wurde. Dem 
Bäumchen folgt das traditionelle 
Schmücken des prachtvollen 
großen Weihnachtsbaumes 
auf dem Historischen Marktplatz, 
am Freitag vor dem ersten 

Advent. Das dritte Adventswo-
chenende wird dem „Templiner 
Weihnachtszauber 2023“ am 
Museum für Stadtgeschichte 
gewidmet. Insgesamt vier Tage 
lang verwandelt sich das Muse-
umsareal in einen romantischen 
weihnachtlichen Schauplatz. 
Das Finale des Weihnachtszau-
bers findet direkt am Sonntag 
des dritten Advents, mit dem 
verkaufsoffenen Sonntag der 
teilnehmenden Geschäfte, statt. 
Lassen Sich sich verzaubern!

Wunsch-Weihnachtsbaum
- Kinderwünsche in der TI
Da der Weihnachtsbaum mit Kin-
derwünschen vergangenes Jahr 
sehr gut angenommen wurde, soll 
die Aktion der TMT GmbH und den 
„Ratsdamen“ wiederholt werden. 
Kinder im Alter zwischen 4 
und 12 Jahren können in der 
Tourist-Information (Historisches 
Rathaus) Wunschzettel ausfüllen. 
Erfüllt werden sollen die Wünsche 
von Spendern. Die Spender kön-
nen sich am Wunschbaum einen 
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Museum für Stadtgeschichte Templin
Prenzlauer Tor 1, 17268 Templin
Öffnungszeiten:
Freitag - Dienstag 10.00 bis 17.00 Uhr
mittwochs und donnerstags geschlossen
Samstags, sonntags und feiertags ist 
von 12.30 bis 13.00 Uhr geschlossen

Museum entdeckenGeschichte erlebenGegenwart verstehen

AnniKa von Trier - Gerade jetzt
Ein musikalisch-literarisches Programm
Samstag, 18. November; 
AnniKa von Trier ist ein Wort-
schopf. In ihren sprachspie-
lerischen Liedern besingt sie 
alltägliche Zumutungen und trifft 
auf humorvolle Weise den Nerv 
unserer Zeit. Singen ist für sie 
die lebendigste Art der Kommu-
nikation mit anderen Menschen, 
der Dialog mit dem Akkordeon ihr 
Ausdrucksmittel. 
Sprachverliebtheit und Komik verei-
nen sich auch im literarischen Teil 
ihres Programms auf schönste 

Weise: Der Text „Brandenburger 
Brief - Bettine von Arnim an Achim 
von Arnim 1816“ gibt zwar vor, die 
Briefliteratur der deutschen Romantik 
zu kopieren, ist aber in Wirklichkeit 
ein lautmalerischer Spaß, der sich 
aus 459 brandenburgischen Orts-
namen zusammensetzt. 
Wie viele davon erkennen Sie?

Seit mindestens 19.000 Jahren 
begleitet der Hund den Menschen. 
War er zunächst vor allem ein 
Nutztier, z. B. zum Schutz, für 
die Jagd, in der Viehzucht oder 
als Lastenträger, gilt er vielen 
heute eher als Freund und Fa-
milienmitglied. In Deutschland 
leben ca. 10 Millionen Hunde, für 
die eine jährliche Steuer gezahlt 
werden muss. Die Hundemarke 
diente unter anderem dem Nach-
weis, dass diese gezahlt wurde. 
Unsere ist achteckig, besteht 
aus Messing und ist 2,8 x 2,8 
cm groß. Sie zeigt die Jahres-
zahl 1928, die Nummer 55, die 
Aufschrift „Templin“ sowie einen 
Hund.  Sie ist an einem Leder-
halsband befestigt.

Ihren Ursprung hat die Steuer 
im Jahr 1810. Am 28. Oktober 
erließ Friedrich Wilhelm der III., 
König von Preußen, das „Edikt 
über die neuen Consumptions- 
und Luxus-Steuern“, welches 
neben Steuern für etwa Diener 
und Pferde auch für Hunde 
eine so genannte Luxussteuer 
einführte. Der Staat war der An-
sicht, dass jemand, der es sich 
leisten kann, Hunde zu halten, 
daneben auch noch genug Geld 
haben muss, um dafür einen 
Sonderbeitrag zu zahlen. 
Ausgenommen waren Hunde, 
die für ein Gewerbe notwendig 
waren, und Wachhunde der 
Bauern. 
1840 reihte der preußische 
Staatswirtschaftler Johann Gott-
fried Hoffmann die Hundesteuer 
unter die „Steuern, wodurch 
Aufmerksamkeit für ihren Ge-
genstand erweckt werden soll“ 
sowie unter jene Steuern ein, 
deren hauptsächlicher Zweck 
nicht ist, Einkommen zu ver-
schaffen. 

Das Museumsstück des Monats November 
- Hundehalsband mit Marke

templin_museumimtor

Haben Sie Fragen?
Kontaktieren Sie uns gerne!
Tel.: 03987 3670320
Mail: museum@templin.de 

Mobil: 0171 976 45 68
Web: www.templin.de/museum

18.11.23
19.00 Uhr

5,-€

Wir sehen uns im Prenzlauer Tor - 
im Museum für Stadtgeschichte Templin!

Anmeldung direkt im Museum
oder über die Tourist-Info Templin

Einlass: 18.45 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

Kinder-Wünsche:- Alter: 4 - 12 Jahre- Wert bis max. 30€- Einkauf in lokalenGeschäften

Wunschzettel aussuchen und das 
Geschenk, bitte weihnachtlich 
verpackt, dann wieder in der 
Tourist-Information abgeben.  
Der Baum wird in der Kinder-
ecke der Info zu finden sein. 
Wünschenswert wäre es, dass 
die Geschenke vor Ort, in den 
Geschäften, gekauft werden, um 
den lokalen Handel zu unterstüt-
zen. Möchten Sie einem Kind 
eine Freude machen und sich 
in der Vorweihnachtszeit sozial 
engagieren? Dann ist die Idee 
des Wunsch-Weihnachtsbaumes 
genau die Richtige für Sie! Seien 
Sie Geschenk-Spender und zau-
bern Sie einem Kind ein Lächeln 
ins Gesicht. 

27.11. - 09.12.
Kinder füllen Wunschzettel aus

28.11. - 19.12.
Spender können Wünsche wählen, 
Geschenke in Templin kaufen & 
weihnachtlich verpackt abgeben

20.12. - 23.12.
Eingepackte Geschenke abholen

Traditionelles Baumschmücken mit Fackel- & Laternenzauber
- auf dem Historischen Marktplatz Templin I 01.12.
Pünktlich zum 01. Advent werden 
in der Templiner Altstadt die 
Lichter des Weihnachtszaubers 
erleuchten. Darunter auch der 
prächtige Weihnachtsbaum auf 
dem Marktplatz. Seit Jahren wird 
der Beginn der Adventszeit mit 
dem gemeinsamen Baumschmü-
cken zelebriert. In diesem Jahr 
findet die Traditionsveranstaltung 
am Freitag, dem 01. Dezember, 

statt und lädt Templiner sowie 
Gäste ein, den Weihnachtsbaum 
mit vorhandenen Kugeln und selbst-
gebasteltem Schmuck (Bitte kein 
echtes Glas!) zu dekorieren. Neben 
Weihnachtsmusik, Glühwein, hei-
ßen Cocktails, Bratwurst, Waffeln 
und Co., wird es einen Fackel- und 
Laternenumzug sowie weihnacht-
liche Programmpunkte geben. Die 
Einnahmen der verkauften Speisen 

und Getränke (gesponsert durch 
die Hafenbar Templin) werden in 
das StadtMauerFest Templin im 
Jahr 2024 als Sponsoring fließen. 
ab 16.30 Uhr
Sammeln auf dem Marktplatz
17.00 Uhr
Gemeinsamer Fackel- & Laternen-
zauber entlang der Stadtmauer

19.00 Uhr
Auftritt der Zumba-Tanzgruppe mit 
ihrem Weihnachtsprogramm

18.00 Uhr
Weihnachtliches Programm - 
„Buntes Kindergartenprogramm“ 
der JuS-Kitas in Templin

18.30 Uhr
Traditionelles Baumschmücken

Templiner Weihnachtszauber
- am Museum für Stadtgeschichte I 14.12. - 17.12.

Geschäfte 
laden zum 

Weihnachts-
Shopping ein!

In diesem Jahr wird es besonders 
stimmungsvoll: Zum ersten Mal 
findet der Templiner Weihnachts-
markt vor der romantisch-geheim-
nisvollen Kulisse des Prenzlauer 
Tores statt. Sein mittelalterlicher 
Turm wird vier Tage lang nicht 
nur von den Dohlen umkreist, 
sondern auch vom Duft nach 

gebrannten Mandeln umweht und 
vom Schein unzähliger Lichter 
erleuchtet. Freuen Sie sich auf 
ein zauberhaftes Programm voller 
Märchen und Musik für Kinder und 
Erwachsene.
Das detaillierte Weihnachtspro-
gramm mit Zeiten werden Sie in 
der nächsten Ausgabe finden!

Shoppingzauber in der Innenstadt
- Verkaufsoffener Sonntag mit teilnehmenden Geschäften I 17.12.
ab 12.00 Uhr
Eröffnung des Shoppingzaubers 
auf dem Marktplatz vor dem Baum

12.00 Uhr
Gemeinsames Adventssingen mit 
Templinern und Gästen der Stadt

12.30 Uhr
Auftritt der Zumba-Tanzgruppe mit 
ihrem Weihnachtsprogramm

ab 13.00 Uhr 
Geöffnete Geschäfte 
mit Aktionen sowie 
Ständen in und
vor den Läden

Bitte bei den Mitarbeiterinnen der 
Tourist-Information melden, wenn 
Sie einen Wunsch abgeben 
oder abholen 
möchten!

Än
de

ru
ng

en
 v

or
be

ha
lte

n!



Seite Templiner Kurstadt Journal14 Ausgabe 222 / November 2023



Templiner Kurstadt Journal 15Ausgabe 222 / November 2023 Seite 

Zu jedem gekauften Schnäppchen-Paar Schuhe, erhalten Sie als Dankeschön eine Flasche Sekt! *
*Ab dem vollendeten 18. Lebensjahr. Nur solange der Vorrat reicht.

50% Rabatt
Alle Schuhe zum halben Preis!

Schnäppchenmarkt
Zu jedem 
gekauften 

Schnäppchen-Paar
erhalten Sie

ein Flasche Sekt.*

Lychener Straße 4 • 17268 Templin • Tel. 03987 54311
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10.00 - 17.00 Uhr • Sa 09.00 - 12.00 Uhr

15,- ¤ 

49,95 ¤

15,- ¤ 

69,95 ¤

20,- ¤ 

79,95 ¤

12,- ¤ 

35,- ¤

Prenzlau (UW). Pünktlich zum 
„Weltspartag“ am 30. Oktober 
2023 hält die Sparkasse Ucker-
mark auch wieder ihren neuen 
Kundenkalender für das Jahr 2024 
bereit. Vorgestellt wurde er in der 
Sparkassenhauptstelle in Prenzlau 
vom Vorstandsvorsitzenden Thor-
sten Weßels und Vize-Landrat 
Frank Bretsch (SPD).
„In diesem Jahr werden darin in 
Wort und Bild einige der schöns-
ten Gärten von Sparkassenkun-
den in den Mittelpunkt gestellt. 
Vom ‚Winterschlaf’ über das erste 
Frühlingserwachen, von sattem 
Grün und purer Lebensfreude 
bis hin zu den letzten ‚goldenen‘ 
Sonnenstrahlen und weihnacht-
licher Vorfreude wird das Idyll 
der Gartenfreunde vorgestellt“, 
sagte Frank Bretsch. Die Fotos 
haben Kunden und Mitarbeiter 
der Sparkasse gemacht, für den 
Druck vorbereitet wurden sie 
vom Fotografen Franz Roge aus 
Rittgarten. Die Begleittexte hat 
Sabine Rakelmann verfasst. Ge-
druckt wurde der Kalender in einer 
Auflage von 10 000 Exemplaren 
in der Druckerei Nauendorf aus 
Angermünde.
Und auch für die Jüngsten hat 
die Sparkasse Uckermark zum 
Weltspartag eine besondere Über-

 Genießen Sie den
Herbst im Restaurant

Barberino

Ö� nungszeiten:
Frühstück von 07:30 bis 10:30 Uhr
Warme Küche von 11:00 bis 20:00 Uhr

Ferienpark Templin GmbH & Co. KG
Am Kurpark 1 l 17268 Templin l Telefon: 03987 40161104

Jeden Freitag & Samstag
rustikales Buffet

ab 18:00 Uhr 
25,50 Euro pro Person

Jeden Sonntag Brunch 
für die ganze Familie

 von 11:30 bis 14:00 Uhr
köstlichen warmen und kalten Speisen

23,90 Euro pro Person
(an den Feiertagen 29,00 Euro pro Person)

Jeden Freitag & SamstagDer Sparkassen-Vorstandsvorsitzende Thorsten Weßels (links) 
und Vize-Landrat Frank Bretsch stellten in Prenzlau den neuen 
Kundenkalender für das Jahr 2024 vor. Foto: Uwe Werner

Gärten als „grüne Oasen“ 
der Sparkassenkunden im Fokus
Pünktlich zum Weltspartag verschenkt die Sparkasse Uckermark 

ihren Kundenkalender für das Jahr 2024

raschung: „Alle Mädchen und 
Jungen, die an diesem Tag ihre 
Spardose in einer der Geschäfts-
stellen ausleeren, bekommen 
als Dankeschön ein niedliches 
Plüschtier - das Eichhörnchen Elli 
– geschenkt“, versprach Thorsten 
Weßels. Für die Mitglieder des 
KNAX-Clubs gibt es zusätzlich den 
Jahreskalender.
Thorsten Weßels verwies bei 
der Kalendervorstellung vor der 
Presse darauf, dass die aktuelle 
Zinspolitik der Europäischen 
Zentralbank auch positive Auswir-
kungen auf die Zinsentwicklung 
hat. „Vor allem die Investition in 
längerfristige Produkte ist sinnvoll. 
Hier empfehlen sich vor allem 

Aktienfonds. Diese Sparformen, 
gekoppelt mit einem Tages-
geldkonto oder einer kurzfristig 
verfügbaren Spareinlage, können 
einen sinnvollen Anlagemix 
ergeben. Aktuell gilt es für unsere 
Kunden, Geldangelegenheiten mit 
Augenmaß zu bewerten und im 
Rahmen einer persönlichen Be-
ratung die optimale Entscheidung 
bei der Geldanlage oder Finan-
zierung zu treffen“, so der Rat 
von Thorsten Weßels. Zugleich 
verwies er neben dem Angebot 
von hauseigenen Sparprodukten 
der Sparkasse Uckermark auch 
auf die Spar- und Vorsorgealter-
nativen der Verbundpartner Deka, 
Feuersozietät und LBS.
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Wir bilden aus!
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter:
www.drk-umw-ob.de

DRK Kreisverband Uckermark West/Oberbarnim e.V.
Tel: 03987 7006 76
nreihl@kv-uckermark-west.drk.de

Pflegefachkräfte

Pflegehelfer

Erzieher

Heilerziehungspfleger

(m/w/d)

Sie brauchen uns? 

Wir sind für Sie da!

+ Häusliche Krankenpflege

+ Beratungsstelle für 

Demenzkranke

+ Dementenbetreuung in der 

Häuslichkeit / in der Gruppe

+ Begegnungsstätte

+ Altenpflegeheim

+ Service Wohnen

+ Katastrophenschutz

+ Wasserwacht

+ Erste-Hilfe-Ausbildung

+ Netzwerk Gesunde Kinder

+ Kleiderstube für jedermann

+ Blutspende

Kreisverband Uckermark 

West/Oberbarnim e.V. 

Kreisgeschäftsstelle

Puschkinstraße 15  

17268 Templin  

Tel.: 03987 7006-10

www.drk-umw-ob.de

Ausbildung beim DRK Kreisverband 
Uckermark West/Oberbarnim e.V.

Am 19. Oktober 2023 öffnete die 
Uckerseehalle in Prenzlau für rund 1300 
Jugendliche die Türen zur „vocatium“ 
Fachmesse für Ausbildung+Studium. 
Die Messebesucher konnten sich bei 
den 52 Ausstellern, darunter Ausbil-
dungsbetriebe, Hochschulen, Fach-
schulen und Institutionen zu Informa-
tionsgesprächen anmelden. Ziel dieser 
Messe war es eine Orientierung für die 
Jugendliche zu schaffen, welche Mög-
lichkeiten der Ausbildungsmarkt hier in 
der Region bereithält. Alle stellen sich 
die gleichen Fragen: Welche Ausbildung 
ist die richtige für mich? Wie kann ich 
ein Unternehmen auf mich aufmerksam 
machen? Bereits im Vorfeld wurden die 
Schülerinnen und Schüler im Unterricht 
auf die Gespräche vorbereitet, so dass 
sich jeder bei den entsprechenden 
Anbietern zu Gesprächen auf der 
„vocatium“ Messe anmelden konnte, 
um für sich diese Fragen beantwortet 
zu kommen. Auch wir, der Deutsches 
Rotes Kreuz Kreisverband Uckermark 
West/Oberbarnim e. V. war bei der 
„vocatium“ in Prenzlau vertreten. Unser 
DRK Kreisverband bietet dabei eine 
Vielzahl an Ausbildungsangeboten. Wir 

Unsere Messevertreter aus dem Altenpflegeheim Templin, aus der Wohnstätte Prenzlau sowie aus den Kitas 
Lychen und Prenzlau, auf der „vovatium“ Prenzlau. 

bilden Pflegefachkräfte und Pflegehelfer 
in der Häuslichen Krankenpflege 
oder im Altenpflegeheim, Erzieher in 
unseren integrativen Kitas und Heiler-
ziehungspfleger in unserer Besonderen 
Wohnform für geistig und körperlich 
behinderte Menschen, aus. 
So konnten unsere Messevertreter mit 

ca. 125 interessierten Schülerinnen 
und Schüler persönliche Informati-
onsgespräche führen. „Insbesondere 
nachgefragt wurden Themen, wie 
Inhalte der schulischen und praktischen 
Ausbildungsphasen, Ausbildungsver-
gütung und Einstiegsgehälter nach 
erfolgreicher Ausbildung“, wusste Frau 

Burbach aus der integrativen Kneipp 
Kita Lychen zu berichten. Die Fachmes-
se für Ausbildung und Studium war ein 
gelungenes Format, die Fachkräfte von 
Morgen und die Leistungsanbieter von 
Heute zu vernetzen.
„Wir werden auch in Zukunft wieder 
daran teilnehmen“, so Frau Burbach.



Templiner Kurstadt Journal 17Ausgabe 222 / November 2023 Seite 

www.das-ist-meine-bank.de

3,5%
Zinsen.

Jetzt informieren

und profitieren.

Lassen Sie sich in einer unserer Filialen 
beraten und sichern Sie sich attraktive 
Zinsen. Jetzt Termin vereinbaren unter 
www.vrb-ur.de/termin oder besuchen 
Sie eine unserer Filialen in Ihrer Nähe.
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Templiner Landprodukte, Inh. Sebastian Markhoff 
Lychener Str. 28 (Einfahrt gegenüber ARAL) • 17268 Templin

Tel.: 03987 2357727 • Fax: 2357849 
www.templiner-landprodukte.de · info@templiner-landprodukte.de

Dünger für Feld und Garten
Blumenerden & Rindenmulch
Sämereien, Pflanz- & Saatgut

Verkauf:  Mo.-Fr.  8.30 - 18.00 Uhr
  Sa.  8.30 - 12.00 Uhr

Kartoffeln 
& 

Runkeln

Templin: Das AHORN Seehotel 
Templin wurde erneut für seine 
herausragende Ausbildungs-
qualität ausgezeichnet. Olaf 
Lücke, Hauptgeschäftsführer 
des DEHOGA Brandenburg, 
überreichte dem Hotel am 27. 
Oktober die Urkunde der Initia-
tive „TOP-Ausbildungsbetrieb“.
Mit der Initiative „TOP-Ausbil-
dungsbetrieb” setzt der DEHO-
GA einen bundesweit einheit-
lichen Maßstab für exzellente 
Ausbildungsstandards. Das 
AHORN Seehotel Templin hat 
mit dieser erneuten Zertifizie-
rung nun bereits zum dritten 
Mal in Folge bewiesen, dass es 
diesen hohen Anforderungen 
gerecht wird und in der Lage 
ist, eine Ausbildungsqualität 
auf Spitzenniveau zu bieten.
Bewertungskriterien wie 
Wertschätzung, ein positives 
Arbeitsklima, Unterstützung 
bei Abschlussprüfungen und 
die Qualifikation der Ausbilder 
sind nur einige Aspekte, die 
in den Bewertungsprozess 
einfließen und werden direkt 
von den Azubis bewertet.
„Die Ausbildung junger Talente 
liegt uns sehr am Herzen. Diese 
erneute Anerkennung ist eine 
Bestätigung für die harte Arbeit 
unseres Teams und unser 
kontinuierliches Engagement 
in der Ausbildung“, betont 
Alexander Methner, Direktor 
des AHORN Seehotel Templin. 
„In unserer Branche sind gut 
ausgebildete und motivierte 
Fachkräfte das Fundament für 

Noch stylischer als Sondermodell Select

   * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie 
Kraftstoffverbrauch (l/100 km) Space Star Select 1.2 Benziner 52 kW (71 PS) 
5-Gang Kurzstrecke 5,9; Stadtrand 4,6; Landstraße 4,4; Autobahn 5,4; kombiniert 
5,0; CO2- Emission (g/km) kombiniert 113. Werte nach WLTP.**
** Alle Angaben wurden nach VO (EG) 715/2007, VO (EU) 2018/1832 ermittelt. Der WLTP-
Prüfzyklus hat den NEFZ-Prüfzyklus vollständig ersetzt, sodass für dieses Fahrzeug keine 

NEFZ-Werte und keine CO2-Effizienzklassen vorliegen. Die tatsächlichen Werte hängen ab von individueller 
Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentemperatur, Klimaanlageneinsatz etc.; dadurch kann 
sich der Verbrauch erhöhen und die Reichweite reduzieren. Weitere Informationen unter mitsubishi-motors.
de/space-star 1 | Unser Hauspreis, freibleibend.

   4 Lautsprecher 
   Klimaanlage
   Bluetooth®-Schnittstelle 
mit Freisprecheinrichtung

Der Space Star
Jetzt bei uns!

Space Star Select 1.2 Benziner 
52 kW (71 PS) 5-Gang
Bei uns nur  

13.740 EUR1

Auto-Damm OHG 
Vietmannsdorfer Str. 7
17268 Templin
Telefon 03987-52262
www.autodamm.de

Auszeichnung für exzellente Ausbildung: 
AHORN Seehotel Templin erhält erneut „TOP-Ausbildungsbetrieb“- Zertifikat

Erfolg. Durch die Schaffung von 
Entwicklungsmöglichkeiten 
und Karrierepfaden innerhalb 
unserer Hotelgruppe wollen 
wir Talente an uns binden und 
ihre berufliche Entwicklung 
fördern.“
Das AHORN Seehotel Templin 
hat sich nicht nur als her-
vorragender Ort für Urlauber, 
sondern auch als exzellenter 
Ausbildungsbetrieb etabliert. 
Das 3-Sterne Superior Famili-
enhotel gewann 2022 bereits 
den brandenburgischen Aus-
bildungspreis. Die Erfolge der 

Auszubildenden sprechen für 
sich: Bei der 30. Brandenbur-
gischen Jugendmeisterschaft 
im März 2023 gewann 
Maja Rutowska aus dem 
2. Lehrjahr den ersten Platz 
als Hotelfachfrau, während 
Sandra Großmann aus dem 
3. Lehrjahr sich den vierten 
Platz als Nachwuchs-Köchin 
sicherte.Das Ziel der AHORN 
Hotels & Resorts ist es, den 
Auszubildenden nicht nur 
das nötige Fachwissen zu 
vermitteln, sondern sie auf 
ihrem Weg zu erfolgreichen 
Karrieren zu unterstützen. Das 
familiengeführte Unternehmen 
bietet vielfältige Karriere- und 
Entwicklungsmöglichkeiten, 
um allen Mitarbeitern eine 
spannende Perspektive für ihre 
berufliche Zukunft zu bieten. 
Um dieses Ziel zu erreichen, 
werden an allen Standorten der 
AHORN Hotels & Resorts ver-

schiedene Anreize geschaffen. 
Dazu zählen eine übertarifliche 
Ausbildungsvergütung, ein 
Führerscheinzuschuss von bis 
zu 750 Euro, kostenlose Ver-
pflegung und bei Bedarf auch 
kostenfreie Unterkunft. Des 
Weiteren bietet das Unterneh-
men das AHORN-Azubi-Award 
Programm, die Zahlung von 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
sowie zahlreiche weitere 
Vorteile an. Derzeit werden 
im AHORN Seehotel Templin 
47 Auszubildende in verschie-
denen Berufen ausgebildet, 
die dank der hervorragenden 
Bedingungen beste Vorausset-
zungen für einen erfolgreichen 
Berufseinstieg haben. Interes-
sierte können sich bereits jetzt 
für das Ausbildungsjahr 2024 
unter karriere.ahorn-hotels.de 
informieren. 
Weitere Infos unter: 
www.ahorn-hotels.de/presse

Stolzes Team: (von links nach rechts) Hoteldirektor Alexand-
er Methner, stellv. Hoteldirektorin Petra Schlüter-Bürger und 
DEHOGA Brandenburg Hauptgeschäftsführer Olaf Lücke bei 
der Übergabe der Urkunde. Foto: Katrin Järkel



Templiner Kurstadt Journal 19Ausgabe 222 / November 2023 Seite 

Templin (fa). Seit Tagen si-
gnalisiert mir mein Computer, 
dass er ein neues Sicher-
heitsupdate benötigt. So etwas 
passiert meistens dann, wenn 
man in der wichtigsten Arbeit 
steckt und keine Zeit hat. Also 
schnell beim IT-Spezialist 
ComputerHoeft anrufen und 
per Fernwartung das System 
wieder zum reibungslosen 
Betrieb verhelfen lassen. Bei 
kleinen Problemen muss man 
nicht einmal das Haus verlas-
sen, bei größeren findet man 
die benötigte Hilfe im Geschäft 
oder in der Werkstatt in der 
Puschkinstraße 20. 
Dort baut gerade IT-
Systemkaufmann Ben Noack 
eine neue Hauptplatine für 
einen individuell bestellten 
Rechner ein. „Im Anschluss 
an die Beratung wird jede 
einzelne Komponente passend 
herausgesucht, bestellt und 
letztendlich zum fertigen PC 
verbaut“, erklärt der Fach-
mann. Diese Vorgehensweise 
gewährleistet später eine 
bessere Nachrüstmöglichkeit 
und eine eventuelle Reparatur 
ist folglich ebenso einfacher 
zu händeln. Die rechte Hand 
von Inhaber Jens Lemke ist 
außerdem spezialisiert auf 
Beratung, Verkauf und Repa-
ratur von Registrierkassen, 
Smartphones oder Drucker. 
Ben Noack hat übrigens seine 
Ausbildung im jetzigen Betrieb 
absolviert. Vorher musste sein 
Chef den Ausbilderschein, 
in Zusammenarbeit mit der 
Industrie- und Handelskam-
mer, für den Beruf des IT-
Systemkaufmannes bestehen.

Auf dem Markt 
etabliert

So ganz nebenbei ist zu er-
fahren, dass der kleine Betrieb 
ComputerHoeft bereits seit 15 
Jahren erfolgreich am IT-Markt 
mitmischt. „Die Herausforde-
rung, ständig mit der Zeit zu 
gehen, haben wir gut gemei-
stert und sind auch weiterhin 
gewappnet“, berichtet Inhaber 
Jens Lemke. Seit 14 Jahren 
arbeitet er in der Firma und hat 
alles was dazu gehört im Be-
reich Computer, Telefon oder 
Interneteinrichtung, von der 
Pike auf gelernt. Zunächst als 
Angestellter bei Kersten Hoeft 

Ständig mit der Zeit gehen
ComputerHoeft ist seit 15 Jahren gut gewappnet

und nach dessen Ausscheiden 
vor fünf Jahren als Chef des 
Hauses. Er wagte den Sprung 
in die Selbständigkeit und 
übernahm die Verantwortung 
nicht nur für den IT-Betrieb, 
sondern auch für zwei weitere 
Mitarbeiter. Sehr schwer sei 
ihm diese Entscheidung nicht 
gefallen. Er habe, bis auf die 
vorbereitende Buchhaltung, 
schon immer eigenverantwort-
lich gearbeitet.

Neuigkeiten
 Neben dem täglichen Geschäft 
wollen die Mitarbeiter des 
IT-Betriebes ComputerHoeft 
in naher Zukunft den Fokus 
darauf lenken, Computer und 
Notebooks auch bei den 
Gebrauchtgeräten, in Richtung 
Windows 11 Kompatibilität 
zu lenken. „Es gibt zwar 
noch zwei Jahre Windows 10 
Unterstützung, jedoch sollen ja 
die Kunden auch über diesen 
Zeitraum hinaus Freude an Ih-
ren Geräten haben“, gibt Jens 
Lemke zu bedenken. 
Neu ist neben dem GLS-
Paketshop und dem Nordkurier 
Briefdienst der DPD-Paketshop 
im Geschäft. „Das ist ein 
willkommener Nebeneffekt, 
weil damit auch neue Kunden 
hier ihre Pakete abholen und 
spätestens dann wissen: Hier 
können sie unter anderen 
auch ihr neues Notebook 
kaufen oder das alte reparieren 
lassen“. 
Für gewerbliche Kunden be-
steht nun auch die Möglichkeit 
bei größeren und teureren 
Anschaffungen, in Kooperation 
mit einen großen Leasing 

Anbieter, zwischen verschie-
denen Leasingmodellen zu 
wählen. Geleast werden kann 
alles was einen Stecker hat. 
Das Geschäftsmodell umfasst 
wie gehabt den Verkauf sowie 
die Wartung und Reparatur von 
PC, Mac, Notebooks, Drucker, 
Registrierkassen, Smart-
phones, Tablets und Konsolen. 
Vor-Ort-Hilfe wie die Rou-
tereinrichtung oder die W-
Lan-Verbindung zum Drucker 
herzustellen gehört ebenso 
zum Tagesgeschäft. 
Und wer sich noch nicht 
sicher ist, was das richtige 
Weihnachtsgeschenk für sich 
selbst, die größeren Kinder 
oder Enkel ist, der wird hier 
bei neuem oder gebrauchtem 
Smartphones, Tablets oder 
Notebooks fündig.
Die Unternehmensphilosophie 
steht für Nachhaltigkeit, faire 
kundenorientierte Beratung 
sowie auch fachmännische 
Betreuung nach dem Kauf.

Ruhe und Geduld: 
Mitarbeiter Ben Noack baut eine Hauptplatine zusammen

Eingespieltes Team: Jens Lemke und Ben Noack 
arbeiten seit vielen Jahren zusammen

Neuer Service: 
Neben dem GLS-Paketshop und dem Nordkurier Briefdienst 

werden jetzt auch DPD-Pakete angenommen.
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Anstrich- & Tapezierarbeiten – Fassadengestaltung
Schimmelsanierung – Bodenbelagsarbeiten, 

Ökologisch Bauen – Materialverkauf
Inhaber Marko Kurzweg 

Wichmannsdorfer Str. 4b | 17268 Boitzenburger Land |  0173 2341173 
info@maler-boitzenburg.de | www.maler-boitzenburg.de

Schloßgutsiedlung 2 | 16244 Schorfheide | OT Finowfurt
Fon 033 35 . 32 57 80 | Fax 033 35 . 45 12 20

kontakt@vermessung-kuehne.de | www.vermessung-kuehne.de
52°50‘35,1‘‘ N, 13°41‘39,7‘‘ O

Ihr Vermessungsbüro für Barnim und die Uckermark

seit 2004

Schloßgutsiedlung 2 | 16244 Schorfheide | OT Finowfurt
Fon 033 35 . 32 57 80 | Fax 033 35 . 45 12 20

kontakt@vermessung-kuehne.de | www.vermessung-kuehne.de
52°50‘35,1‘‘ N, 13°41‘39,7‘‘ O

Ihr Vermessungsbüro für Barnim und die Uckermark

seit 2004

Firmen der Stadt

Entdecke die besten
Total lokal!
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Tanz im 
Restaurant 
Barberino

Ferienpark Templin GmbH & Co. KG
Am Kurpark 1  l  17268 Templin

Schwingen Sie mit 
uns das Tanzbein

1. Dezember 2023 
ab 20:00 Uhr 

10,00 Euro pro Person

Kartenvorverkauf 
unter 0176 41652902 oder 

bettina.bade@ferienpark-templin.de

Templin (UW). Beim Judo-
Nachwuchs des Polizeisport-
vereins Templin e.V. (PSV) 
gab es nach erfolgreich be-
standenen Gürtelprüfungen für 
sieben junge Sportler Grund 
zum Jubeln. 
Viele Eltern waren dabei, als ihr 
Nachwuchs sein Können vor 
dem Prüfer und Vereinsvor-
sitzenden Fred Schulz (Träger 
des 3. Dan) sowie seinem 
Beisitzer und 2. Vorsitzenden 
des PSV Templin Björn Rauch-
mann (1. Kyu) auf der Tatami 
(Judomatte) in Theorie und 
Praxis unter Beweis stellen 
musste. Zum praktischen Teil 
der Prüfung gehören unter 
anderem Demonstrationen 
von Falltechniken, Stand- und 
Bodentechniken sowie Würfen 
und deren Anwendung in einem 
Randori (Übungskampf). 
„Alle haben sich wacker ge-
schlagen und ihre Prüfungen 
erfolgreich gemeistert. Das 

Judo: Gürtelprüfungen mit Bravour gemeistert

zeigt, dass sie sich in den 
letzten Monaten mit ihrem 
Trainer Sven Schulz gut auf 
die Anforderungen in Theorie 
und Praxis vorbereitet haben“, 
berichtete Fred Schulz erfreut. 
„Jan Alexander Krause, Rafael 
Kraft und Fatemeh Azimi haben 
heute den 9. Kyu (weißer 
Gürtel) erworben. Den nächst 
höheren Schülergrad - 8. Kyu 
(weiß-gelber Gürtel) – tragen 
ab sofort Bennet Reimer und 
Simon Bobermien. Finn Riedl 
hat die Prüfung für den 7. Kyu 
(gelber Gürtel) bestanden, 
und Leoni Chantal Wittmann 
hat den 4. Kyu (orange-grüner 
Gürtel) erworben“, nannte er 
die einzelnen Prüfungsergeb-
nisse. 
Der PSV Templin zählt aktuell 
26 Mitglieder, zwei Drittel da-
von im Alter bis zu 14 Jahren. 
Die Templiner Judokas treffen 
sich in ihrem Dojo (das ist die 
Sporthalle der Förderschule 
in der Dargersdorfer Straße) 
regelmäßig zum Training. 
„Weitere Mitstreiter, die Inte-
resse am Judosport haben, 
sind bei uns immer gern ge-
sehen. Die älteren Jahrgänge 
(15 bis 17 Jahre) treffen sich 
dienstags von 16 bis 19 Uhr 
und freitags von 16 bis 20 
Uhr. Für unsere Anfänger im 
Alter zwischen sechs und acht 
Jahren ist die Halle an jedem 
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr 
reserviert“, informierte Fred 
Schulz.

Nach den erfolgreich bestandenen Gürtelprüfungen entstand dieses Erinnerungsfoto mit 
Prüfer Fred Schulz (hinten links) und dem Prüfungsbeisitzer Björn Rauchmann (hinten rechts). Foto: PSV Templin

Simon Bobermien stellte unter Beweis, 
dass er verschiedene Wurftechniken beherrscht. 

Foto: Uwe Werner

Leonie Chantal Wittmann setzt im praktischen Teil ihrer 
Prüfung für den orange-grünen Gürtel (4. Kyu) zu einem 

Wurf an. Foto: Uwe Werner
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Templin (D.M.). Für die Zukunft kleiner Krankenhäuser 
in besonders strukturschwachen Landesteilen war es 
ein Modellprojekt, sollte ein Leuchtturm für den Erhalt 
von Kliniken sein. Im Sana Krankenhaus entstand  
das erste Ambulant-Stationäre Zentrum (ASZ). Ein-
geweiht wurde es erst vor gut einem Jahr. Mit dem 
„KV RegioMed-Zentrum Templin“ meinte man die 
Lösung für eine gute, zukunftsgerichtete medizinische 
Versorgung nicht nur der Stadt Templin, sondern 
der gesamten südöstlichen Uckermark, der Stadt 
Lychen, der Amtsbereiche Boitzenburg und Gerswalde 
gefunden zu haben. Das Sana Krankenhaus Templin, 
das Arztnetz ‚Gesund in Templin e.V.‘, die Kassenärz-
tliche Vereinigung Brandenburg (KVBB) und die Stadt 
Templin verfolgten als Konsortialpartner gemeinsam 
das Ziel, die Gesundheitsversorgung im Mittelbereich 
Templin zu verbessern und nachhaltig sowie langfristig 
zu sichern. So war es bis vor einigen Tagen. 

Schlechter Stil 
Denn zum Jahresende kündigte die Kassenärztliche 
Vereinigung Brandenburg (KVBB) die Verträge in 
Templin. Und dies ohne vorher die anderen Partner 
darüber informiert zu haben. Für Bürgermeister Detlef 
Tabbert  ist das nicht nachvollziehbar. „Die Kündigung 
heißt konkret, dass zum Jahresende die Kinderarzt-
praxis, die ambulante kardiologische Sprechstunde 
und die Gastroenterologie nicht mehr zur Verfügung 
stehen, wenn keine anderweitige Lösung gefunden 
wird“, sagt der Bürgermeister. Er ist vor allem darüber 
sauer, weil die KVBB vorher eben keinen Kontakt, 
weder zur Kommune noch zu den anderen Partnern  
gesucht habe. „So kann man mit Patienten und 
Menschen, mit Partnern, nicht umgehen“, so Tabbert.

Keine Finanzierung
Die KVBB dagegen versteht die Aufregung in Templin 
nicht.  Sie verweist darauf, dass es die Sana-Kliniken 
gewesen seien, die die bestehende Vereinbarung zur 
geriatrischen Komplexbehandlung im „KV RegioMed 
Zentrum“ gekündigt hätten. Unter den aktuellen ge-
setzlichen Rahmenbedingungen sei es nicht möglich, 
in Templin ein Ambulant-Stationäres Zentrum zu 
betreiben, hieß es. Es sei keine nachhaltige Finan-
zierung durch den Gesetzgeber gewährleistet. Man 
stehe aber weiter im aktiven Austausch zur künftigen 
Trägerschaft der ambulanten Angebote im Templiner 
Krankenhaus, sagte ein Sprecher. Das gemeinsame 
Ziel sei es, die Angebote nachhaltig und zukunftssi-
cher unter eine einheitliche Trägerschaft von Sana zu 
überführen. 

Übergangsvereinbarungen
Die hierfür bislang bestehenden Kooperationsverträge 
seien zum Jahresende gekündigt, bestätigt auch die 
KVBB. Sie sollten aber durch Ermächtigungen oder 
Zulassungen, also auf einer anderen rechtlichen Ebene, 
fortgeführt werden. 
Es bestehe auch die Möglichkeit für Übergangsvereinba-
rungen, die dem Ziel dienen, keinerlei Einschränkungen 
in der Versorgung für die Templiner Bevölkerung in der 
Zulassungsphase entstehen zu zulassen.  

Brief an Gesundheitsministerin
Der Templiner Bürgermeister  und Stadtverordnete 
trauen den Worten nicht. Sie  haben sich in einem 
Brief an das Brandenburgische Gesundheitsministe-

KV Brandenburg kündigt Verträge für drei Bereiche 
des Ambulant-Stationären Zentrums Templin

rium gewandt. „Mit tiefem Unverständnis und großer 
Empörung wenden wir uns heute an Sie, um unsere 
Kritik und unsere Bedenken hinsichtlich der durch 
die Kassenärztlichen Vereinigung Berlin Brandenburg 
sehr kurzfristigen und ohne vorherige Information 
ausgesprochenen Kündigung der ambulanten 
Versorgung am Sana Krankenhaus zum 31.12.2023 
zu äußern“, heißt es wörtlich in dem Schreiben an 
Gesundheitsministerin Nonnemacher. 
Dieses Vorgehen gefährde in erheblichem Maße die 
Gesundheitsversorgung im  ländlichen Raum und 
könnte verheerende Auswirkungen auf die Stadt 
haben.
Die Schließung der Praxen für die kinderärztliche Be-
treuung, der Gastroenterologie sowie der Kardiologie 
sei schlicht inakzeptabel. Diese Fachbereiche seien 
von entscheidender Bedeutung für die Gesundheit 
unserer Bürgerinnen und Bürger. Die Entfernung zu 
den nächsten Fachärzten in den umliegenden Städ-
ten sei beträchtlich und die Schließung der Praxen 
in Templin werde die Erreichbarkeit von dringend 
benötigten medizinischen Leistungen erheblich 
erschweren.
„Wir sind zutiefst besorgt über die Auswirkungen 
dieser Maßnahme auf unsere Stadt und den gesam-
ten Mittelbereich Templin. Unsere Bürgerinnen und 
Bürger sind auf eine zuverlässige und zeitnahe me-
dizinische Versorgung angewiesen. Kinder, Senioren 
und chronisch kranke Menschen sind besonders 
gefährdet, wenn sie nicht die dringend benötigte 
medizinische Betreuung erhalten können.“
Es sei unverantwortlich, die Gesundheit der Bürge-
rinnen und Bürger zu gefährden, insbesondere in 
einer Zeit, in der die Bedeutung einer Gesundheits-
versorgung stärker denn je hervorgehoben wird. Wir 
fordern Sie daher dringend auf, diese Kündigungen 
der Kassenärztlichen Vereinigung zu überdenken und 
alternative Lösungen zu finden, um sicherzustellen, 
dass Templin weiterhin den Zugang zu hochwertigen 
medizinischen Dienstleistungen hat.

Landespolitiker sind entsetzt
Auf Entsetzen traf das Vorgehen der KVBB in Teilen 
der Brandenburger Landespolitik. „Das Modellpro-
jekt für eine ambulant-stationäre Versorgung am 
Krankenhaus in Templin galt jahrelang als innovativ 
und beispielgebend für eine zukünftige medizinische 
Versorgungsstruktur im ländlichen Raum“, sagt der 

gesundheitspolitische Sprecher der Brandenburger 
Linken, Ronny Kretschmer. 
Einen Anteil am Debakel hat aus der Sicht Kretsch-
mers der Bund: „Leider ist es trotz gegenteiliger 
Ankündigung des Bundesgesundheitsministeriums 
nicht gelungen, dieses Modell in eine Regelversor-
gung zu überführen.“ Die Kündigung der KVBB sei 
dennoch verheerend und eine Katastrophe für die 
Menschen in der Region. 
„Ich erwarte von der KVBB, dass sie ihre Entschei-
dung überdenkt und den medizinischen Versor-
gungsauftrag sicherstellt“, sagte Kretschmer. Vom 
Brandenburger Gesundheitsministerium erwarte er 
eine „entschiedene Intervention und Einflussnahme 
auf die KVBB.“ 

Im Gespräch mit Beteiligten
Das Gesundheitsministerium sei mit allen Beteiligten 
im Gespräch , hieß es. Ziel sei, die medizinische 
Versorgung in Templin weiter zu sichern. 
„Die Kündigung durch die Kassenärztliche Ver-
einigung Brandenburg (KVBB) ist bedauerlich“, 
so ein Sprecher. „Bedauerlich ist auch, dass der 
Bundesgesetzgeber bisher nicht die erforderlichen 
Rahmenbedingungen für ambulant-stationäre Zen-
tren außerhalb und in der Folge von Modellprojekten 
geschaffen hat.“ 
Ziel sei es aber, die bisherigen ambulanten Versor-
gungsangebote am Sana Krankenhaus auch 2024 
nahtlos weiterzuführen. „So wird es für die Bürge-
rinnen und Bürger, für Patientinnen und Patienten 
vor Ort keine Änderungen im Versorgungsangebot 
geben“, hieß es aus dem Ministerium. 
Die Belegschaft des Sana Krankenhauses hat indes 
über den Betriebsrat eine Petition gestartet. Tausen-
de Templiner haben sich mit ihrer Unterschrift bisher 
für den Erhalt des „KV RegioMed-Zentrum Templin“ 
eingesetzt. Bürgermeister Detlef Tabbert ließ wis-
sen, dass es Anfang Dezember zu einem Runden 
Tisch zwischen allen Beteiligten in Templin kommen 
soll. Mit dabei werden Vertreter der Stadt Templin, 
des Sana-Klinikums, des Ärztenetzwerkes Templin, 
des Gesundheitsministeriums, des Landkreises und 
der Kassenärztlichen Vereinigung Brandenburg sein. 
Ziel muss sein, das die KVBB zum 6. Dezember, an 
diesem Tag trifft sich der Zulassungsauschuss, eine 
Lösung für die drei ambulanten Angebote sichert, 
sagte Bürgermeister Detlef Tabbert.
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Templin (UW). Auch für den 
Lehmann-Garten auf dem Gelände 
des ehemaligen Joachimsthal-
schen Gymnasiums bieten sich 
durch die geplante Gründung 
der Europa Schule Templin neue 
Perspektiven. Seit sechs Jahren 
finanziert beispielsweise die 
Stiftung Gebäudeensemble Joach-
imsthalsches Gymnasium Templin 
die Stelle der angestellten Gärtnerin 
Cordula Lick. 
Aktuell wird der Lehmann-Garten 
von einem rührigen Quartett 
betreut: Karola Ulrich, Cordula 
Lick, Cornelia Hinz und Dr. Wilhelm 
Gerhardt. Ein wichtiger Rückhalt 
ist inzwischen auch die Stiftung 
Gebäudeensemble Joachimsthal-
sches Gymnasium Templin 
geworden. „Dank der finanziellen 
Hilfe durch die Stiftung konnten 
wir erst in diesem Sommer 
alle unsere Pflanzen mit neuen 
Schildern versehen“, berichteten 
Karola Ulrich und Cornelia Hinz. 
Die beiden Frauen engagieren 
sich – wie übrigens Dr. Wilhelm 
Gerhardt seit inzwischen 35 Jahren 
auch – ehrenamtlich. 
„In nächster Zeit wollen wir neue 
Beete anlegen, um die Artenvielfalt 
weiter zu vergrößern. Und auch 
im Winter gibt es reichlich Arbeit: 
So haben wir vor, das Verzeichnis 
unserer Pflanzenbestände und die 

Europa Schule sichert dem Lehmann-Garten eine Zukunft

Bibliothek weiter zu digitalisieren“, 
war von Cordula Lick zu erfahren. 
Und auch das Herbarium (eine 
Sammlung getrockneter Pflanzen) 
soll erweitert werden. 
Zu den botanischen Raritäten auf 
dem Areal gehören neben dem 
Szechuan-Pfeffer auch die herrlich 
lila blühende Helmbohne und ein 
ganzes Beet voller Giftpflanzen. 
„Von März bis Oktober kann der 
Garten jeden Mittwoch von 10 bis 
12 Uhr besichtigt werden. Nach 
Vereinbarung sind Führungen aber 
auch an anderen Tagen möglich. 
Führungen bieten wir übrigens 
gern auch zu ‚Wunschthemen‘ 
unserer Besucher an“, sagte 

Cordula Lick. 
Namensgeber für den Templiner 
Museums- und Schaugarten ist 
der am 12. Juni 1853 in Brück 
geborene und am 7. März 1928 
in Templin verstorbene langjährige 
Lehrer und Wissenschaftler am 
Joachimsthalschen Gymnasium, 
Professor Gustav Lehmann. Sein 
besonderes Interesse galt der 
Erforschung der heimischen Pflan-
zenwelt und ihrer Vorkommen. 
Im Jahr 1912, nach dem Umzug 
des Gymnasiums von Berlin-
Wilmersdorf nach Templin, hatte 

Prof. Lehmann die Anlage errichtet 
und sich auch lange Zeit selbstlos 
der Pflege dieses botanischen Gar-
tens mit Kulturen verschiedenster 
Klimazonen gewidmet. 
Der inzwischen pensionierte 
Templiner Fachschullehrer Dr. 
Wilhelm Gerhardt (85) gehört zu 
den „Erben“ des Botanikers, die 
sein Werk bis heute fortführen. Im 
Winter 1988/1989 begann er mit 
Studierenden der damaligen Fach-
schule für Sozialpädagogik den 
zwischenzeitlich in Vergessenheit 
geratenen und zu verwildern dro-
henden Lehmann-Garten wieder 
auf Vordermann zu bringen. Hier 
sind inzwischen rund 400 Sippen 
von Wild-, Zier- und Nutzpflanzen 
(einschließlich Sorten) kultiviert 
worden. 
Im Rahmen von Umweltprojekten 
wurde und wird das Erbe Pro-
fessor Lehmanns kontinuierlich 
fortgesetzt. Bei der Kultivierung 
besonders alter Bauerngarten-
pflanzen kam Hilfe von der Univer-
sität Potsdam. Mit Unterstützung 
des Vereins zur Erhaltung und 
Rekultivierung von Nutzpflanzen in 
Brandenburg e. V., der seinen Sitz 
im uckermärkischen Greiffenberg 
hat, wurde dem Lehmann-Garten 

ein neues Profil gegeben. Alte 
Nutzpflanzen aus der Mark 
Brandenburg sind beispielsweise 
hinzugekommen, mit dem Ziel 
damit Genressourcen aufzubauen 
und Samen zu gewinnen. Zu den 
Unterstützern von Lehmanns Er-
ben gehören auch der World Wide 
Fund for Nature (WWF), die Natur-
parkverwaltung Uckermärkische 
Seen und das Biosphärenreservat 
Schorfheide-Chorin. 

Die „guten Geister“ des Lehmann-Gartens bei einer Füh-
rung: Karola Ulrich, Cordula Lick, Cornelia Hinz und Dr. 
Wilhelm Gerhardt (von links nach rechts). Foto: Uwe Werner
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